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Grundstein: Werk der Liebe

Eine der jüngsten Einrichtungen in-
nerhalb der Brüdergemeinden hat-
te am 30.09.2007 Geburtstag. Zehn 
Jahre sind vergangen, seit die Stif-
tung vom Regierungspräsidium Gie-
ßen genehmigt und vom Finanzamt 
als gemeinnützigen Aufgaben die-
nend anerkannt wurde.

Die Liebe eines Bruders zu den evan-
gelistischen, missionarischen und 
diakonischen Aufgaben der Gemein-
den im Werk Gottes, legte mit einer 
bedeutenden Spende die Grundlage 
für unsere Aktivitäten.

Selbstverständnis: Hilfe für 
Gemeinden und Werke

Wir sind Gott dankbar für die vielen 
Möglichkeiten, die uns mit dieser 
Stiftung gegeben sind. Aus beschei-
denen Anfängen entwickelte sich 
eine Einrichtung, die sich als Klam-
mer der bestehenden Werke und Ein-
richtungen im Brüderkreis versteht. 
Dabei bleiben die bewährten Lei-
tungsstrukturen dieser Einrichtungen 
unangetastet.

Die Stiftung versteht sich 
als Hilfseinrichtung für …

… bibeltreue Gemeinden …

in finanziellen Fragen - vor allem  ¡
auch bei Bauvorhaben

in steuerlichen, organisatorischen,  ¡
verwaltungstechnischen Fragen 

… sowie für gemeinnützige Werke 
und Körperschaften …

beratend bei Planungen und Ausfüh- ¡
rungen

koordinierend ¡

… und als Veranstalter eigener Pro-
jekte

evangelistisch/missionarisch ¡

belehrend ¡

juristischer Anstellungsträger der  ¡
vollzeitlich tätigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter (Evangelisten, Missi-
onare, Kinder-, Jungschar-, Jugend-
mitarbeiter). 

Zweck der Stiftung ist 
gemäß ihrer Verfassung:

a) Die Förderung der Allgemeinheit 
auf christlich-religiösem Gebiet, die 
Verbreitung des Evangeliums von 
Jesus Christus auf der Grundlage 
der Bibel, die Pflege des christlichen 
Glaubens, die Förderung der christ-
lichen Gemeinde-, Kinder-, Jugend-, 
Alten- und Familienarbeit, die Unter-
stützung hilfsbedürftiger Personen 
und sozialer Randgruppen sowie 
die mit vorstehenden Zwecken ver-
bundenen diakonischen, sozialen, 
medizinischen, seelsorgerlichen und 



sonstigen Hilfeleistungen im In- und 
Ausland.

Dieser Stiftungszweck soll insbeson-
dere erreicht werden durch:

die Förderung biblischer Unterwei- ¡
sung von Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen im In- und Ausland

die Unterstützung christlicher Ge- ¡
meindearbeit

die Verkündigung biblischen Evan- ¡
geliums im In- und Ausland 

die Verbreitung von Bibeln und  ¡
christ-licher Literatur

die Unterstützung von Missionaren  ¡
und missionarischer Arbeit im In- 
und Ausland 

die Unterstützung hilfsbedürftiger  ¡
und notleidender Personen im In- 
und Ausland 

Erwerb, Errichtung, Anmietung,  ¡
Verwaltung und Unterhaltung von 
Grundstücken, Gebäuden und Ein-
richtungen, die diesen Zwecken die-
nen (z.B. Alten- und Pflegeheimen, 
Kinder- und Jugendheimen, christli-
chen Gemeindehäusern, Kindergär-
ten. Bekenntnis- und Bibelschulen)

b) die Förderung anderer Körper-
schaften, die die unter a) genannten 
Ziele verwirklichen.

Unterm Dach der Stiftung

Der Stiftung angegliedert - unter 
Beibehaltung der bisherigen Verant-

wortlichkeiten der entsprechenden 
Kassen-Kommission bzw. des Ar-
beitskreises für Außenmission - sind 
die Werke:

Kasse Werk des Herrn - 
Innenmission

Anstellung, Versorgung und Betreu- ¡
ung der oben genannten Mitarbeiter-
gruppen

Unterstützung von Witwen ehema- ¡
liger vollzeitiger Mitarbeiter 

Hilfen bei speziellen Aufgaben in  ¡
Bereichen, die einzelne Gemeinden 
allein nicht tragen können

Kasse Werk des Herrn - 
Außenmission

Weiterleitung der zweckgebundenen  ¡
Spenden in die Missionsgebiete

Verteilung von Gaben ohne Zweck- ¡
bestimmung in bedürftige Missions-
gebiete 

Entscheidungshilfen für die sen- ¡



denden Gemeinden in Fragen der 
Außenmission 

Anstellungsträger und Betreuer  ¡
von Missionaren/Missionarinnen in 
Zusammenarbeit mit den sendenden 
Gemeinden

Osthilfe (ehemalige)

Literaturhilfe Ausland ¡

Nothilfen in entsprechenden Situati- ¡
onen im In- und Ausland 

Unselbstständige Stiftungen

Betreuung und Verwaltung in Zusam- ¡
menarbeit mit den jeweiligen Stiftern

Die angegliederten Einrichtungen sind 
auch finanziell selbstständig, d.h. sie 
bestehen aufgrund der zweckgebun-
den dort eingehenden Spenden der 
Gemeinden und Einzelpersonen.

Dienstleister der Gemeinden

Wir freuen uns, dass wir den Ge-
meinden in Zusammenhang mit 
steuerrechtlichen, erbrechtlichen, 
urheberrechtlichen und weiteren 
finanziellen Fragen ein praxiserprob 
tes Dienstleistungsangebot vorstellen 
können: 

Beratung von Gemeinden  ¡ und 
Geschwistern in finanziellen, steuer-
lichen und organisatorischen Fragen 
in Zusammenhang mit Spendenmög-
lichkeiten, wobei jeweils Fachleute 
bei Bedarf hinzugezogen werden 

können

Angebot des rechtlichen Rahmens  ¡
für die Gemeindefinanzen, in Zu-
sammenarbeit mit dem gemeinnützig 
anerkannten Verein für Mission und 
Diakonie e.V.

Verwaltung von Gemeinde-  ¡
Immobilien über die Stiftung, da die 
Einhaltung der Gesetze und Bestim-
mungen für örtliche Gemeinde e. V. 
immer profundere Fachkenntnisse 
erfordert

Schulungen und Seminare für  ¡
Älteste, Kassierer, Vereinsvorstän-
de etc. als Hilfe, um den Behörden 
gegenüber ordentlich zu arbeiten

Gewährung von Darlehen an  ¡
Gemeinden, wenn Bauvorhaben ge-
plant sind, was natürlich nur in dem 
Rahmen möglich ist, wie der Stiftung 
Mittel zur Verfügung stehen

Teilnahme am  ¡ Rahmenvertrag 
mit der Ecclesia-Versicherungs-
GmbH, zu günstigen Versicherungs-
beiträgen

Teilnahme am  ¡ Rahmenvertrag mit 
der VG-Musikedition, um Vervielfäl-
tigungsrechte (Kopieren, Projizieren 
von Liedern) rechtlich einwandfrei zu 
regeln

Teilnahme am  ¡ Rahmenvertrag mit 
der GEMA, um Aufführungsrechte 
(Musik in gottesdienstlichen Ver 
anstaltungen) rechtlich einwandfrei 
zu regeln



Der Stiftung helfen, damit sie 
anderen helfen kann

Die Unterstützung der Stiftung und 
der ihr angegliederten Einrichtungen 
gibt uns die Möglichkeit, bibeltreue 
Gemeinden zu fördern und ihnen zu 
helfen, ihren Auftrag zu erfüllen. Das 
kann erfolgen durch

Spenden, die steuerlich als Sonder- ¡
ausgaben bis zu 20% des steuer-
pflichtigen Einkommens genutzt 
werden können

Schenkungen ¡

Erbschaften ¡

Zuwendungen zum Grundstockver- ¡
mögen (bis zu 1 Mio € über 10 Jahre 
verteilt)

unverzinsliche Darlehen ¡

verzinsliche Darlehen ¡

Der Umfang der Mittel (Spenden oder 
Darlehen), die der Stiftung zur Ver-
fügung gestellt werden, entscheidet 
über das Maß der Hilfe an Gemeinden 
und Werke, die sich an uns wenden.

Vorstand und Kuratorium

Der Vorstand der Stiftung besteht aus 
drei Personen:

Eberhard Herrmann  ¡
Burgstr. 16 
74613 Ohrigen 
Tel. 07941/62441

Lothar Jung  ¡
c/o CJ-Büro Manderbach 
Kirchstr. 4 
35685 Dillenburg 
Tel. 02771/41324 
L.Jung@christ-online.de

Günther Kausemann  ¡
Halbenmorgen 20 
51427 Bergisch-Gladbach 
Tel. 02204/61467

Wir sind gerne bereit, Hilfestellungen 
oder weitere Auskünfte zu geben. 
Sprechen Sie uns an.

Der Vorstand wird beraten und pla-
nerisch unterstützt durch ein Kurato-
rium, das bis zu 20 Personen umfas-
sen kann. 



Miteinander füreinander

Befreundete Werke und Arbeitskreise 
innerhalb der Freien Brüdergemein-
den konzentrieren sich auf spezielle 
Aufgabenbereiche:

Arbeitskreis Kinderarbeit ¡  
Schwerpunkte: Fortbildung und 
Unterstützung von Mitarbeitern,  
Durchführung von Kinderwochen/
Kindertagen und schriftliche Hilfen 
für Kinder und Mitarbeiter. 
www.arbeitskreis-kinderarbeit.de

Arbeitskreis Jungschar (AKJS) ¡  
Anliegen ist es, örtliche Jungschar-
gruppen zu unterstützen. Der AKJS 
veranstaltet Seminare, Schulungen, 
Jungschartage, Freizeiten und Jung-
scharlager. 
www.arbeitskreis-jungschar.de

Arbeitskreis Frauenarbeit ¡  
Veranstaltet Tagesseminare für 
missionarische Frauenarbeit, einen 
Frauentag und Wochenenden für 
Frauen. 
www.arbeitskreis-frauenarbeit.de 

Barmer Zeltmission ¡  
Bietet Evangelisationen mit ihren 
Zelten, dem Mobilen Treffpunkt und 
dem Life is more-Bus an. 
www.gottbegegnen.de 

CRG Reisen gGmbH ¡  
Veranstaltet im Jahr rund 60 Freizei-
ten, Seminare und Missionseinsätze 

mit ca. 2.500 Teilnehmern. Der jähr-
lich erscheinende Katalog „Urlaub 
mit Gottes Wort“ enthält darüber 
hinaus eine Fülle weiterer Angebote 
und Informationen. Bestellen unter: 
www.crg-reisen.de

Christliche Jugendpflege e. V. ¡  
Die CJ bietet an: Freizeiten, Missi-
onseinsätze, Jugendevangelisation, 
Jugendtage, Schulungen, Material-
hilfen, Zeitschriften für Jugendliche 
und Mitarbeiter, Freizeitheime, Bera-
tung von Jugendgruppen u.a.m. 
www.christ-online.de und 
www.jugendarbeit-mit-plan.de

Christliche Bücherstuben GmbH ¡  
Unterhält 30 Bücherläden und arbei-
tet damit an ihrem Ziel, gute christ-
liche Literatur zu vertreiben. 
www.cb-buchshop.de 

Christliche Verlagsgesellschaft ¡  
Ein breites Literaturangebot evan-
gelistischer, belehrender, glau-
bensvertiefender Literatur (Bücher, 
Zeitschriften, etc.) 
www.cv-dillenburg.de

Initiative Lebendige Gemeinde ¡  
Veranstaltet Seminare für die Ge-
meindepraxis und regionale Tages-
seminare für Älteste und verantwort-
liche Brüder. 
www.stiftungderbruedergemeinden.de/ 
miteinander/

Miteinander füreinander. 
  Gemeinsam für Menschen. 
    Gemeinsam mit Gott. 
          ww.stiftungderbruedergemeinden.de


